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Kaum geht die Sonne auf,
nimmt die Geschichte ihren Lauf.
Ein Pony hofft auf Abenteuer:
Schätze, Drachen, Ungeheuer.

Doch darauf kann es lange warten,
noch schläft Ratzepuh im Garten.



Krumm und schief spielt Magarete
einfach drauflos, auf ihrer Trompete.
Sofort ist unser Ritter wach.
Das hält ja keiner aus – den Krach!

Plötzlich sehen die zwei, 
von der Wiese zieht Rauch herbei.
Was ist denn nur geschehen?
Sie springen auf, um nachzusehen.



Wer hat hier bloß Feuer gemacht
und dabei gar nicht nachgedacht?
Für die Schafe war`s zu heiß,
jetzt sind sie schwarz – keins ist mehr weiß! 

Guter Rat ist teuer,
wie löscht der Bauer nur das Feuer?
Alle Eimer haben ein Loch!
Das kann nicht sein – oder etwa doch?



Das Durcheinander hat jemand genutzt
und heimlich alle Vorräte verputzt.
Was war das für ein Bösewicht?
Wie gerissen – man glaubt es nicht!

Ratzepuh ist sonnenklar,
wer der Übeltäter war.
Solche Streiche spielen nur Drachen,
die finden das doch glatt zum Lachen!



Natürlich weiß der König Rat,
er hat die Idee und schreitet zur Tat.
Wer es schafft, den Drachen zu besiegen,
der soll Gold und seine Tochter kriegen.

Zwar hat Ratzepuh die Hose voll,
doch findet er Luise toll.
In solch speziellen Fällen,
muss sich ein Ritter Drachen stellen.


